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Anzeiger

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, den 25. Juni 2016

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, den 14. Juni 2016

GeithainerGeithainer

Programm 

Musikfest für 
Stadtwette
am 04. Juni 2016

Musikfest für 
Stadtwette

Ausklang/Ende 
der Veranstaltung: 

gegen 21 Uhr.
Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt!

14:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
Sächsisches Polizeiorchester des 
Freistaates Sachsen
(Marktplatz)

16:00 Uhr Platzkonzert mit dem Blasorchester des 
Geithainer Musikvereins e.V.
(Marktplatz)

18:30 Uhr Big Band des 
Geithainer Musikvereins e.V.
(Marktplatz)

ab 15 Uhr Kinderprogramme
(Marktplatz)

16:00 Uhr „Das Märchen von den zwölf Monaten“
Kinderkonzert – ein Bilderbuchtheater 
(Eintritt Erw. 5 Euro / Kinder 2 Euro,
begrenzte Platzkapazität
Vorverkauf im Bürgerbüro des Rathauses
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Leider gibt es nicht immer nur gute und erfreu-
liche Sachen zu berichten.
Es ärgert uns sehr, dass immer wieder
Beschädigungen an Schildern, Energievertei-
lern, an privatem Eigentum und an Eigentum
von uns allen von statten gehen!  
Für die hier angesprochenen Personen gibt es
sicher bessere Möglichkeiten der Ausarbei-
tung. Diese Wut an der Zerstörung ist letzt-
endlich eine Sachbeschädigung. Nicht nur
das damit die Arbeit anderer kaputt gemacht
wird, es kostet auch Zeit, Mühe und Geld,
alles wieder in einen ansprechenden Zustand
zu bekommen.
Ich frage mich manchmal, was bei diesen
Leuten durch den Kopf geht, wenn sie diese
Zerstörungen vornehmen. Denken sie dabei
vielleicht auch daran, dass sich jemand mal
gefreut hat, als alles fertiggestellt war?

Fertiggestellt ist nun auch der Radweg von
Geithain nach Wickershain. Ich denke, dass
unsere Einwohner diesen Weg in seiner neuen
Ausführung gern annehmen werden, zumal
man dabei auch durch eine herrliche Auen-
landschaft radeln kann. Ab und zu sieht man
dort Storch und Reiher auf den Wiesen
stehen. 
Es kann aber auch passieren, dass man
einigen Hunden begegnet. Und an dieser
Stelle muss ich leider beklagen, dass in der
Stadt wieder viele Hinterlassenschaften
der Vierbeiner zu sehen sind. Bitte liebe

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Geithain | Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221

➜ Büro Bürgermeister

Bürgermeister Herr Rudolph  . . . . . . . . . .466-104

Büro Bürgermeister/ Frau Franke . . . . . . . . . . . .466-103
Sitzungsdienst/Amtsblatt

Rechnungsprüfung Frau Werner  . . . . . . . . . . .466-102

Versicherungen, Archiv, Frau Tusche  . . . . . . . . . . .466-106
Märkte, Soziales, Sportstätten,
Schiedsstelle

Fremdenverkehrsamt Frau Mitschke  . . . . . . . . . .466-150

Bibliothek Frau Wiesehügel . . . . . . . . . .43168
Frau Kratz

Bürger- und Vereinshaus Frau Otto  . . . . . . . . . . . . . . .41977
Herr Martin

Heimatmuseum Frau Schmidt  . . . . . . . . . . . .44403

➜ Fachbereich 2   Zentrale Dienste/Finanzen

Fachbereichsleiter Herr Bochmann . . . . . . . .466-109

Kassenverwalter Frau Korndörfer  . . . . . . . .466-209

Schulen; Anlagenbuchhaltung Frau Börngen  . . . . . . . . . .466-212
Frau Müller  . . . . . . . . . . . .466-211

Kasse/Buchhaltung Frau Straßburger . . . . . . . .466-208

Steuern Frau Friedemann . . . . . . . .466-213

Kindereinrichtungen/Wahlen

Einwohnermeldeamt Frau Michael  . . . . . . . . . .466-121

Standesamt/Personal Frau Große  . . . . . . . . . . . .466-125

➜  Fachbereich 3   Bau- und Ordnungswesen

Fachbereichsleiterin Frau Jesierski  . . . . . . . . .466-108

Liegenschaften Frau Dangrieß  . . . . . . . . . .466-210

Wohnungsverwaltung Frau Trölitsch  . . . . . . . . . .466-205

Bürgerbüro Narsdorf/  . . . . . . . . . . . . . . . .034346/60274
Sitzungsdienst  . . . . . . . . . . . .Fax: 034346/61886
Narsdorf/Gewerbe

Sicherheit/Ordnung/ Frau Winkler  . . . . . . . . . . .466-206
Polizei

Gemeindlicher Vollzugsdienst Herr Döppling  . . . . . . . . . .466-206
Allg.Verwaltung/Fundbüro

Allg. Bauverwaltung Frau Weise  . . . . . . . . . . . .466-110

Hoch- und Tiefb./Baukontr. Herr Rätsch . . . . . . . . . . . .466-201

Feuerwehr/
Katastrophenschutz/ Frau Herold  . . . . . . . . . . . .466-110
Gewässer/Bäume

Stadtreinigung/Bauhof Frau Bräutigam . . . . . . . . . . .41816

Hundehalter, nehmen sie doch einen Beu-
tel mit und entsorgen sie diese Abfälle!

Im  nächsten Monat beginnen die Bauarbeiten
am unteren Parkplatz bei der Bibliothek und
auch am Parkplatz in der Colditzer Straße.
Zurzeit betreut die Verwaltung fast 20
Baumaßnahmen, die allerdings fast alle noch
dem Hochwasser von 2013 geschuldet sind.
Es ist eine enorme Aufgabe, all die damals
entstandenen Schäden zu beseitigen.
Fast 7 Millionen Euro hat Geithain und Nars-
dorf erhalten, um alles wieder herzustellen.
Hoffen wir, dass es nicht wieder zu solch
einem Ereignis kommt.

Sicher sind einige Bürger unzufrieden mit uns,
wenn wir Gebühren neu anpassen. Vieles
können wir leider nicht vermeiden. Die
Landesmittel werden gekürzt, die Kreisumla-
ge steigt, Zuschüsse werden weniger aber die
Verwaltung soll alles erhalten. Selbst unser
Freibad wird da zu einem Spagat. Ich werde
auch weiterhin bemüht sein, es im Rahmen zu
halten und unsere Stadt und Ortsteile, auch
Narsdorf in Zusammenarbeit, nach vorn zu
bringen.

Sicher tut da auch ein wenig Abwechslung
gut. Auf der Titelseite steht es ja schon! Wir
lösen unsere Stadtwette ein; am 04. Juni
2016, ab 14 Uhr auf dem Marktplatz in Geit-
hain.Wir haben es ein wenig aufgepeppt mit 3
Orchestern und einem Kinderprogramm.

Aufgrund der Gesamtenkosten werden wir die
Getränke nicht alle kostenlos machen können.
Es gibt 2 Fass Freibier und alle gesponserten
Getränke werden wir zu einem moderaten
Preis anbieten. Auch hier schon von mir ein
großes Dankeschön an unsere Firmen und
Unternehmen, die mir dies alles mit ihrer
finanziellen Unterstützung erst ermöglichen.

Hoffen wir nun alle auf gutes Wetter und ich
freue mich sehr, Sie am 04. Juni auf dem
Marktplatz,  pünktlich 14 Uhr, begrüßen zu
dürfen. 

Ihr Bürgermeister
Frank Rudolph

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

■ Sitzungen im Monat Juni 2016

Neue Öffnungszeiten des
Rathauses, Markt 11,

Montag: 08:00 – 12:00 Uhr    
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    

13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    

13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros Narsdorf

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
in Narsdorf 

Montag 15:30 – 18:00 Uhr

@
E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat
• buergermeister@geithain.de
• rechnungspruefung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen
• kaemmerei@geithain.de
• meldeamt@geithain.de
• standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungsdienste
• bauverwaltung@geithain.de
• Bauhof.geithain@googlemail.com

Fremdenverkehrsamt:
• Stadt@Geithain.de
• Fremdenverkehrsamt@geithain.de

Museum:
• heimatmuseum.geithain@

googlemail.com

Bibliothek:
• bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus:
• buergerhaus.geithain@gmail.com

Kinder- und Jugendhaus
• Kjh-geithain@Kv-Leipzig.de

Schulen:
• info@paul-guenther-schule.de
• grundschule-geithain@t-online.de
• iwg@saxony-international-school.de
• gs.narsdorf@t-online.de

Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!

■ Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr 466-202

Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, den 07. Juni 2016

➜ Sitzung des Technischen  Ausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 07. Juni  2016, 18 Uhr, Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11

Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 14. Juni  2016, 18 Uhr, Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11

➜ Sitzung des Stadtrates zu Geithain 
Dienstag, den 21. Juni  2016, 18 Uhr, Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11

➜ Gemeinschaftsausschuss Geithain/Narsdorf
Montag, den 27. Juni 2016, 19 Uhr, Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11

Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung der Sitzungen entnehmen
Sie bitte der Verkündigungstafel am Rathaus.

■ Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Geithain schreibt zur Veräußerung folgende vermietete Eigentumswohnung  in
der Dresdener Straße 43 in Geithain aus.

3-Raum-Wohnung, Erdgeschoss links im Gebäude Dresdener Straße 43, 
mit einer Größe von 63,57 m2, Wohnung Nr. 1.

Mindestgebot Verkehrswert: 18.500,00 Euro

Einsendeschluss ist der 17. Juni 2016, 12:00 Uhr

Für weitere Auskünfte steht Ihnen in der Stadtverwaltung Geithain Frau Dangrieß
(Sachgebiet Liegenschaften, Tel. 034341/ 466-210) zur Verfügung.

Ein aktuelles Verkehrswertgutachten liegt vor.

Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung 
„Kaufangebot Wohnung Dresdener Straße 43, Erdgeschoss links“ mit Ihren Namen und
Anschrift versehen an die: 

Stadtverwaltung Geithain
Markt 11
04643 Geithain

Rudolph, Bürgermeister

■ Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Geithain schreibt zur Veräußerung folgende vermietete Eigentumswohnung  in
der Dresdener Straße 45 in Geithain aus.

Wohnung im Dachgeschoss im Gebäude Dresdener Straße 45, 
mit einer Größe von 69,82 m2, Wohnung Nr. 5.

Mindestgebot Verkehrswert: 17.500,00 Euro

Einsendeschluss ist der 17. Juni 2016, 12:00 Uhr

Für weitere Auskünfte steht Ihnen in der Stadtverwaltung Geithain Frau Dangrieß 
(Sachgebiet Liegenschaften, Tel. 034341/466-210)  zur Verfügung.

Ein aktuelles Verkehrswertgutachten liegt vor.

Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung 
„Kaufangebot Wohnung Dresdener Straße 45, Dachgeschoss“ mit Ihren Namen und Anschrift
versehen an die: 

Stadtverwaltung Geithain
Markt 11
04643 Geithain

Rudolph, Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

■ Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Geithain schreibt zur Veräußerung folgende vermietete Eigentumswohnung  in
der Dresdener Straße 45 in Geithain aus.

Wohnung im I. OG links im Gebäude Dresdener  Straße 45, 
mit einer Größe von 64,07 m2, Wohnung Nr. 3.

Mindestgebot Verkehrswert: 19.000,00 Euro

Einsendeschluss ist der 17. Juni 2016, 12:00 Uhr

Für weitere Auskünfte steht Ihnen in der Stadtverwaltung Geithain Frau Dangrieß  (Sachgebiet
Liegenschaften, Tel. 034341/466-210)  zur Verfügung.

Ein aktuelles Verkehrswertgutachten liegt vor.

Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung 
„Kaufangebot Wohnung Dresdener Straße 45, I. OG links“ mit Ihren Namen und Anschrift
versehen an die: 

Stadtverwaltung Geithain
Markt 11
04643 Geithain

Rudolph, Bürgermeister

■ Termine Amtsblatt 
Stadt Geithain / 
Gemeinde Narsdorf 2016

Redaktionsschluss Erscheinungstag

(Artikel zur Vorlage bei der Verwaltung) 

19.07.2016 30.07.2016

16.08.2016 27.08.2016

13.09.2016 24.09.2016

18.10.2016 29.10.2016

11.11.2016 26.11.2016

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des

Anzeigers oder auf der Homepage der

Stadt Geithain nachschauen - Termine

können auch abweichen.

Beschluss-Nr. 63/19/2016
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss:
Dem Antrag auf Befreiung von den Vorschriften der Gestaltungssat-
zung im Zusammenhang mit der Errichtung eines Gartenhauses in der
August-Bebel-Straße 4 zur Dacheindeckung mittels Dachziegeln in
Schwarz seidenmatt wird zugestimmt.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, aale erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7 + 1
Stimmberechtigte:  7 + 1 Dafür-Stimmen: 8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0

Beschluss-Nr.  64/19/2016
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss die Beauftragung der
MITNETZ Strom zur Mitverlegung von TK-Leerrohren im Zusammen-
hang mit der Durchführung der Hochwasserschadensbeseitigung
Ortsdurchfahrt Theusdorf. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Vertragsverhandlungen zu führen, das Angebot
zu bestätigen und das Produkt/Sachkonto Produkt 5410.02, 099513,
Maßnahme 305, zu bewirtschaften.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7 + 1
Stimmberechtigte:  7 + 1 Dafür-Stimmen: 7
Stimmenthaltungen: 1 Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 65/19/2016
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss die Vergabe der Leistung
grundhafter Ausbau Nikolaistraße, 1. Bauabschnitt Ausbau Veits-

■ Der Technische Ausschuss der Stadt Geithain 
hat in seiner Sitzung am 03.05.2016 folgende
Beschlüsse gefasst:

höcheimer Platz, an die Firma Straßenbau Kunze GmbH, August-
Bebel-Str. 23, 04668 Grimma.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauver-
tag zu schließen und das Produkt/Sachkonto 5110.02/785120,
Maßnahme 201, zu bewirtschaften.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7 + 1
Stimmberechtigte:  7 + 1 Dafür-Stimmen: 8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0

Beschluss-Nr. 66/19/2016
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Technische Ausschuss die Vergabe der Baulei-
stung zur Neugestaltung des Eingangsbereiches im Freibad Geithain –
Barrierefreies Bauen 2016 – Lieblingsplätze für alle – an die Firma GTS
Geithainer Tief- und Straßenbau GmbH, Bergstraße 31, 04657 Froh-
burg, OT Frankenhain.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, die entspre-
chenden verbindlichen Vertragsverhandlungen zu führen, den Bauver-
tag zu schließen und das Produkt/Sachkonto 785110/4242.00,
Maßnahme 202 zu bewirtschaften. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 7 + 1
Stimmberechtigte: 7 + 1 Dafür-Stimmen: 8
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0

■ Zur Stadtratssitzung am 17. Mai 2016 standen 3
Beschlüsse zur Abstimmung auf der Tagesordnung: 

Der erste Beschluss befasste sich mit der Vergabe der Bauleistung zur
Beseitigung von Hochwasserschäden – Ausbau Parkplatz Colditzer
Straße in Geithain. Nach öffentlicher Ausschreibung haben von 9 betei-
ligen Firmen 8 ein Angebot abgegeben, wobei das von der Firma
Straßenbau Kunze GmbH aus Grimma mit einer Bruttoangebotssum-
me von 183.597,12 Euro das Wirtschaftlichste war. 
Seitens der Stadträte gab es keine Gegenrede, die Bauleistung an
diese Firma zu vergeben. 
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

■ Softwareumstellung im Meldeamt Geithain

Die Stadtverwaltung Geithain informiert, dass im Zeitraum vom
12.07.2016  bis zum 21.07.2016 im Meldeamt eine Softwareumstel-
lung erfolgt.

Dies führt zu folgenden Einschränkungen:
Vom 12.07.2016 bis 15.07.2016 ist der Arbeitsbetrieb nur in einge-
schränkter Form möglich.
Vom 18.07.2016 bis 21.07.2016 bleibt das Meldeamt ganztägig
geschlossen.

Im gesamten Zeitraum ist keine Beantragung von Personaldo-
kumenten möglich.

Am Freitag, dem 22.07.2016 kann es unter Umständen noch zu
Einschränkungen im Publikumsverkehr kommen.

Expressdokumente (vorl. Personalausweis, Kinderreisepass,
Express- und vorläufiger Reisepass) können während der Umstel-
lungsphase nur im Notfall beantragt werden.

In dringenden Fällen können Sie sich mit unserem Meldeamt, Tel.
034341/466121 in Verbindung setzen.

Prüfen Sie bitte die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente und beantra-
gen Sie diese vor oder nach oben genanntem Zeitraum. 

Wir bitten um Verständnis.

F. Rudolph, Bürgermeister

Der Beschluss wurde mehrheitlich (13 Dafür, 1 Dagegen-Stimmen, 0
Stimmenthaltungen gefasst.
Beschluss-Nr. 131/25/2016 

Der zweite Beschluss beinhaltete die Zustimmung zur Bestätigung des
4. Nachtrages zur Bauleistung Hochwasserschadensbeseitigung –
Instandsetzung Straße und Radweg an der Eula in Wickershain.
Durch die bauausführende Firma (ATS Chemnitz) wurde im 4. Bauab-
schnitt im Bereich der Straße zwischen der Brücke an der ehemaligen
Norma-Verkaufsstelle und der Zufahrt zum Grundstück Landwehr ein
nicht tragbarer Untergrund vorgefunden. 
Ein Straßenaufbau auf diesen Untergrund wäre unverantwortlich und
unmöglich.
Es ist beabsichtigt, eine 20 cm bzw. 40 cm starke hydraulisch gebun-
dene Tragschicht einzubauen. Die Mehrkosten betragen 31.586,83
Euro. Diese Kosten sind förderfähig und belasten den Haushalt der
Stadt nicht, jedoch ist die Zustimmung zum Nachtrag - per Beschluss
des Stadtrates - notwendig. 
Die Stadträte stimmten mit Beschluss-Nr. 132/25/2016 der Bestäti-
gung des 4. Nachtrages zur Instandsetzung der Straße und Radweg an
der Eula in Wickershain gegenüber der Firma ATS Chemnitz, Weide-
weg 31, 09116 Chemnitz einstimmig (14 Dafür) zu.

Der letzte Beschuss befasste sich mit der Zustimmung zu außerplan-
mäßigen Ausgaben für die Mitverlegung von TK-Leerrohren in Theus-
dorf. 
Mit der Mitnetz Strom soll eine Vereinbarung geschlossen werden, die
die Mitverlegung eines TK-Leerrohrs zur Vorbereitung der Breitband-
versorgung in Theusdorf, im Zusammenhang mit dem Straßenbau,
absichern soll. 
Der Stadt entstehen dafür Kosten in Höhe von 18.155,73 Euro. Da
diese nicht im Haushaltplan für 2016 eingestellt sind, bedarf es der
Zustimmung zu dieser außerplanmäßigen Ausgabe durch den Stadtrat.
Die Deckung dafür ist gesichert.
Die Stadträte stimmten mit einer Stimmenthaltung und 13 Dafür-Stim-
men dem Beschluss-Nr. 133/25/2016 zu.

Donnerstag, 
den 02. Juni 2016

14:30 Uhr

in die Caféteria 
des Seniorenheimes 

„Am Stadtpark“
Hospitalstraße 9 ein.

Eingeladen sind alle, die im Monat Mai 2016 70, 75, 80 Jahre oder älter
geworden sind. 

Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103. 

Rudolph, Bürgermeister

Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für

Der Bürgermeister der Stadt Geithain, Herr Frank Rudolph, gratuliert zu
folgenden Firmenjubiläen im Monat Juni 2016:
10jähriges Bestehen: 

Firma Walther, Jens (Geithain)
Firma Gotthardt, Heiko (Wickershain)

25jähriges Bestehen:
Fa. Strauß, Andreas (Geithain)

Das Gewerbeamt informiert

Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Geithain, 
Verantwortliche für den redaktionellen Teil:
Stadtverwaltung Geithain, Frau Franke, Tel.: 034341/466103, 
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
Gesamtherstellung:
Riedel – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244
Lichtenau/OT Ottendorf, Tel.: 037208 / 876100; info@riedel-verlag.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.
Verteilung: Die Stadt Geithain mit der Gemeinde Narsdorf und
Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post über 4016 Haushalte. Für
die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt das beauftragte
Verteilunternehmen Leipziger Rundschau 3793 Exemplare. Die nicht zur
Verteilung kommenden Exemplare liegen an den Auslagestellen im
Stadtgebiet zur kostenfreien Mitnahme aus. Damit wird für jeden
Haushalt ein Exemplar zur Verfügung gestellt.

■ Am Platz unterhalb der Bibliothek beginnen die
Bauarbeiten

Im Rahmen der Sanierung unseres Stadtkerns kommt es zu einer
neuen Baumaßnahme. Voraussichtlich ab 6. Juni wird der Platz
zwischen der Bibliothek und der öffentlichen Grünanlage einer Erneue-
rung unterzogen. Der Technische Ausschuss gab seine Zustimmung,
dass die Baufirma Kunze aus Grimma die Leistungen durchführen soll.
Während der Bauzeit, die sich bis Anfang September erstrecken soll,
wird der Platz für alle Nutzungen gesperrt. Der Fahrverkehr wird
entsprechend umgeleitet. Wie der Platz künftig gestaltet wird, ist aus
den Planunterlagen, die in der Stadtverwaltung vorliegen, ersichtlich.

Bauverwaltung
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■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in
seiner 20. öffentlichen Sitzung am 12.05.2016
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 101/05/16
Auf der Grundlage des § 28  I der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 101/05/16:
Die Vergabe der Grünpflege Los 2 – Bauwerk 29Ü BAB 72 Ortsverbin-
dungsstraße Narsdorf-Rathendorf – Hangbereiche und Wirtschaftswege
– der Gemeinde Narsdorf für den Pflegezeitraum 2016 – 2018 an die
ALDUS Altenburger Dienstleistungs- und Service GmbH, Johannisgra-
ben 6, 04600 Altenburg für 1.404,29 EUR (brutto/Jahr) wird aufgehoben.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Schritte zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Stimmberechtigte;  11 Dafür; 0 Dagegen; 0 Enthaltungen 

Beschluss-Nr. 102/05/16
Auf der Grundlage der § 28 I der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 102/05/16:
Die Durchführung der Grünpflege Los 2 – Bauwerk Ü29 BBAB 72 Orts-
verbindungsstraße Narsdorf-Rathendorf –Hangbereiche und Wirt-
schaftswege – der Gemeinde Narsdorf wird für den Pflegezeitraum
2016 – 2018 an die Leuteritz Anlagenbau GmbH, Wernsdorfer Straße
18b, 09322 Penig für  2.347,10 EUR (brutto/Jahr) vergeben.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Schritte zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Stimmberechtigte; 11 Dafür; 0 Dagegen; 0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 103/05/16
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 103/05/16:
Die Vergabe der zusätzlichen Bauleistungen zur Hochwasserscha-
densbeseitigung – Instandsetzung GVS Ossa-Wenigossa – 1. Nach-
trag „Mehraufwendungen zur Untergrundverbesserung“ in Höhe von
12.041,02 Euro (Buchungsstelle 7541.11/ 511102) an die ausführende
Fa. Delling Bau-GmbH, Claußnitz.
Die Deckung erfolgt aus vorhandenen Mitteln entsprechend dem
bewilligten Fördermittelbescheid.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 
11 Stimmberechtige;  9 Dafür;  0 Dagegen;  2 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 104/04516
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 104/05/16:
Zustimmung zum Bauantrag –Errichtung Einfamilienhaus mit Doppel-
garage; Standort: 04657 Narsdorf, Siedlung, Gemarkung Narsdorf,
Flurstücke 202/9, 186/6; Bauherr: Eheleute Anne und Karsten Baum-
Aktenzeichen 2016-0433.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu einzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
11 Stimmberechtigte;  11 Dafür;  0 Dagegen;  0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 105/05/16
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 105/05/16.
Zustimmung zur Bauantrag –Umnutzung/Umbau vorhandenes Neben-
gebäude; Standort: 04657 Narsdorf, Rathendorf 55, Gemarkung
Rathendorf, Flurstück 61/4; Bauherr: Herr Michael Naumann- Akten-
zeichen 2016-0356.

Bekanntmachung der Gemeinde Narsdorf

Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.
Abstimmungsergebnis: 
11 Stimmberechtigte;  0 Dafür;  0 Dagegen;  0 Enthaltungen

Beschluss- Nr. 106/05/16
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf mit Beschluss-Nr. 106/05/16 die Übertragung von Haushalts-
ansätzen des Haushaltsjahres 2015 in das Haushaltsjahr 2016 gemäß
Anlage.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis:
11 Stimmberechtigt;  11 Dafür;  0 Dagegen;  0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 107/05/16
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 107/05/16:
Zustimmung zum Antrag auf Vorbescheid –Errichtung Einfamilienhaus
(Stadtvilla) mit Garage; Standort: 04657 Narsdorf, Siedlung, Gemar-
kung Narsdorf, Flurstücke 202/10. 186/7; Bauherr: Herr Kenny Fredl-
Aktenzeichen 2016-0608.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
11 Stimmberechtigte;  11 Dafür;  0 Dagegen;  0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 108/05/16
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 108/05/16:
Zustimmung zum Antrag auf Vorbescheid –Errichtung Einfamilienhaus
mit Doppelgarage; Standort: 04657 Narsdorf, Rathendorf 55, Gemar-
kung Rathendorf, Flurstück 61/4; Bauherr: Herr Michael Naumann-
Aktenzeichen 2016-0348.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
11 Stimmberechtigte;  11 Dafür;  0 Dagegen;  0 Enthaltungen

■ 01.06.
Frau Ingeborg Vollert zum 90. Geburtstag Dölitzsch

■ 04.06.
Frau Karin Diebler zum 70. Geburtstag Ossa

■ 07.06.
Frau Charlotte Danch zum 90. Geburtstag Narsdorf

■ 15.06.
Frau Hildegard Krumbolz zum 85. Geburtstag Rathendorf

■ 20.06.
Frau Edith Lange zum 80. Geburtstag Ossa

■ 27.06.
Frau Lotte Conrad zum  80. Geburtstag Narsdorf

Der Bürgermeister der Gemeinde Narsdorf, 
Herr Andreas Große, gratuliert allen Jubilaren recht

herzlich zum Geburtstag und wünscht fürs neue 
Lebensjahr viel Freude und Gesundheit

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

■ 03.06.
Frau Karin Albrecht zum 70. Geburtstag 

■ 05.06.
Herr Dieter Jaspert zum 70. Geburtstag

■ 08.06.
Frau Dietlinde Köhler zum 75. Geburtstag

■ 09.06.
Frau Rosmarie Thane zum 70. Geburtstag Wickershain

■ 10.06.
Frau Hildegard Schubert zum 85. Geburtstag

■ 11.06.
Herrn Siegfried Schatte zum 75. Geburtstag

■ 12.06.
Frau Ingrid Bergmann zum 75. Geburtstag

■ 15.06.
Frau Irene Schubert zum 80. Geburtstag Niedergräfenhain

■ 16.06.
Frau Lidia Tennhardt zum 80. Geburtstag Niedergräfenhain
Frau Brigitte Hänsel zum 75. Geburtstag 

■ 18.06.
Frau Hanna Dörr zum 80. Geburtstag 
Herr Dietmar Höhle zum 75. Geburtstag Wickershain
Frau Ingrid Fels zum 75. Geburtstag
Herr Eberhard Löffler zum 75. Geburtstag

■ 20.06.
Frau Elfriede Barufe zum 80. Geburtstag

■ 21.06.
Frau Brigitte Bohne zum 75. Geburtstag

■ 22.06.
Frau Eva Clauß zum 90. Geburtstag

■ 24.06.
Frau Charlotte Külbel zum 90. Geburtstag
Frau Hannelore Otto zum 85. Geburtstag 

■ 26.06.
Frau Annelies Wagner zum 85. Geburtstag

■ 27.06.
Herr Eberhard Amtsberg zum 75. Geburtstag 

■ 30.06.
Frau Elsbeth Zärtner zum 103. Geburtstag 

Der Bürgermeister der Stadt Geithain gratuliert allen
Jubilarinnen und Jubilaren ganz  herzlich 

zum Geburtstag und wünscht fürs neue Lebensjahr 
alles Gute, viel Freude und Gesundheit

■ Mitteilung der Bruno- und-
Therese-Guenther-Stiftung

Es werden durch die Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung folgende 
Jubilare der Stadt Geithain geehrt:

Frau Eva Clauß zum 90. Geburtstag aus Geithain
Frau Charlotte Külbel zum 90. Geburtstag aus Geithain 
Frau Elsbeth Zärtner zum 103. Geburtstag aus Geithain

Goldene Hochzeit feiern die Eheleute
Brigitte und Klaus Bohne aus Geithain

Diamantene Hochzeit feiern die Eheleute
Ingrid und Gotthardt Wolf aus Geithain

Wir gratulieren …

■ Viel geschafft...

Am 23. April rief das Team der Kita Abenteuerland zum Frühjahrsputz
im Garten der Kita auf. Eltern und Mitarbeiter nutzten das gute Wetter
und wirbelten vier Stunden durch den Garten. Es wurde gestrichen,
gepflastert, gegraben, gepflanzt und gesät. Dabei konnten die viele
Winterspuren beseitigt und lang aufgeschobene Vorhaben in die Tat
umgesetzt werden.
Das Team der Kita „Abenteuerland“ in Ossa bedankt sich ganz herzlich
bei den tatkräftigen Helfern!

Aus unseren Kindereinrichtungen
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Aus unseren Schulen

■ Wir sind Mini-Gärtner ...

Ab ins Gemüsebeet hieß es heute am 12.05.2016 bei den „Kleinen
Hirten“ in Niedergräfenhain.
Auch in diesem Jahr kam die Edeka-Stiftung wieder zu uns in den
Kindergarten, um mit uns unser Hochbeet zu bepflanzen.
Auch Frau Kertzscher war mit dabei. Gemeinsam haben wir Gurken,
Kohlrabi, Rote Bete, Mangold und Salat gepflanzt und Möhren und
Spinat ausgesät.
Alle Kinder haben dabei mit geholfen, Löcher zu graben, die Pflanzen zu
setzen und anschließend zu gießen.
Nun heißt es für uns abwarten, immer fleißig gießen und Unkraut zupfen.
Wir sind schon ganz gespannt, ob alles schön wachsen wird.
Bedanken möchten wir uns noch einmal bei Familie Kertzscher und
ihrem Edeka-Team, die uns noch ganz viel frisches Gemüse mitgebracht
haben.
Selber pflanzen und das Gemüse wachsen sehen – so lernen die Kinder,
woher das Gemüse stammt, wie viel Zeit und Mühe investiert wird, bevor
es im Supermarkt im Gemüseregal liegt.

■ Streitschlichter an der Pauli

Im Laufe des Schuljahres haben Schüler der 8. Klasse der Paul-
Guenther-Schule eine Streitschlichter-Ausbildung absolviert. Schlich-
tung meint hierbei ein Konfliktgespräch, welches mit Hilfe einer neutralen
(unabhängigen, unparteiischen) Person gelöst werden soll. Nach der
Theorie kam dann die Praxis, die im Mai mit den ersten „Sprechstunden“
startete. Zweimal in der Woche (dienstags & donnerstags in der
1.Mittagspause) haben die Schüler die Möglichkeit, ihren Streit unterein-
ander (ohne Erwachsene) zu lösen. Zu erkennen sind die Streitschlichter
an ihren T-Shirts.

Aus unseren Kindereinrichtungen

Sie kümmern sich gemeinsam mit den Erzieherinnen um ihr Beet und
übernehmen so ein kleines Stück Verantwortung für Gottes wunderbare
Schöpfung. 

Die „Kleinen Hirten“ aus Niedergräfenhain

■ Sächsischer Informatikwettbewerb

Für die zweite Stufe des Sächsischen Informatikwettbewerbes qualifi-
zierten sich Moritz Pelinski (Kl. 7a), Eleen Liebing (Kl. 9b) und Maximilian
Kirschstein (Kl. 10a). Diese Drei vertraten unsere Schule am 17.03.2016
im medienpädagogischen Zentrum Leipzig. In einem praktischen und
theoretischen Teil mussten sie ihr Informatikwissen unter Beweis stellen.
Am besten gelang dies Maximilian, der in seiner Klassenstufe Platz 3
belegte. Dazu gratulieren wir ganz herzlich.
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Aus unseren Schulen

■ Dana und Lena-Sofie erfolgreich beim Talentwettbewerb 

■ „Speedteam“ und „Killerbienen“ erfolgreich beim
MITGAS Schüler-Rafting 

Am 11.05.2016 nahmen 6 Mädchen und 8 Jungen der 9. Klassen der
Geithainer Paul-Guenther-Schule am MITGAS Schüler-Rafting im Kanu-
park Markkleeberg teil. Dieser Schülerwettbewerb fand bereits zum 8.
Mal statt.

Nach einer kurzen Einweisung starteten sie in zwei Teams und absolvier-
ten nach zwei Übungsläufen zwei Zeitläufe. Dabei belegten die  „Killer-
bienen“ den 3. Platz und das „Speedteam“ den 7. Platz. Als zusätzliche
Mannschaft startete auch ein Boot mit freiwilligen Lehrern. Diese fuhren
außer Wertung, erreichten insgesamt die zweischnellste Zeit.
Nach den Zeitläufen begannen die K.O.-Runden. Hierbei starteten maxi-
mal vier Boote gleichzeitig in den Kanal. Die schnellsten Mannschaften
qualifizierten sich für die nächste Runde. Am Ende dieses Durchgangs
belegte das „Speedteam“ den 8. Platz und die „Killerbienen“ den 10.
Platz. Das schöne, warme Wetter war für diesen Wettkampf optimal und
das Wasser des Markkleeberger Sees somit nur halb so kalt.

■ Physikunterricht für Siebtklässler an der Pauli
einmal anders

Das Thema für unseren Physikunterricht am 24.03.2016 hieß „Erneuer-
bare Energien“. Diesmal brachten uns nicht unsere Physiklehrerinnen
etwas bei, sondern drei Herren von SANEA. Zuerst trugen wir die
verschiedensten erneuerbaren Energien zusammen, sahen uns reines
Silizium an und erfuhren in einem Film mehr über den Aufbau und die
Wirkungsweise von Solarzellen. Im zweiten Teil konnten wir in zwei
Gruppen selber Schaltungen mit Elektronikbaukästen aufbauen und eine
solarbetriebene Windmühle bauen. Das machte sehr viel Spaß. Wir
haben selber gelötet und einen kleinen Motor sowie eine kleine Solarzel-
le angeklebt. Alle haben es geschafft, dass sich die Flügel ihrer Mühlen
im starken Licht einer Lampe drehten. 

Am 21.04.2016 fand zum 6. Mal in Leipzig ein Talentwettbewerb für
Gesang und Instrumentalspiel der Oberschulen unseres Regionalschul-
bereiches statt. Zwei Schülerinnen der Klasse 10 der Geithainer Paul-
Guenther-Schule, und zwar Dana Wilde und Lena-Sofie Brade nahmen
daran teil. Auch in diesem Jahr wurde dieser Wettbewerb im wunder-
schönen Ambiente des Zimeliensaales im Musikinstrumenten-Museum
Leipzig veranstaltet. Über 40 Teilnehmer aus 14 verschiedenen Schulen
waren angereist, um ihr musikalisches Können zu zeigen. Nachdem die
jüngeren Schülerinnen und Schüler in den ersten beiden Klassenstufen
ihre Lieder und Musikstücke präsentiert hatten, starteten Dana und
Lena-Sofie in der Klassenstufe 9/10, in der die Leistungsdichte an
diesem Tag besonders hoch war. Für ihren beeindruckenden Gesang
erhielten unsere beiden Teilnehmerinnen von der Jury viel Lob sowie das
Prädikat „Mit sehr gutem Erfolg teilgenommen“ zugesprochen.

Herzlichen Glückwunsch für diese großartige Leistung.
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Aus unseren Schulen

■ Motto-Tage der Zehntklässler

Auch in diesem Schuljahr gestalteten die Zehntklässler der Geithainer Paul-
Guenther-Schule jeden Tag der letzten regulären Schulwoche nach einem
bestimmten Motto. Viele der jüngeren Schüler (und Lehrer) staunten nicht
schlecht, als die Jungen und Mädchen kostümiert und nicht immer erkenn-
bar durch die Schulkorridore liefen. Den ersten Tag widmeten sie ihren
Kindheitserinnerungen. Märchenfiguren und Helden aus Kinderbüchern
begegnete man an diesem Tag. Am folgenden Dienstag bewiesen die
Zehntklässler „schlechten Geschmack“ und gaben diesem Tag den Namen

„bad taste“. Beim Geschlechtertausch am Mittwoch musste man genauer
hinschauen, ob Paul oder Paula in der Schulbank sitzt. Am vierten Tag
eilten die Jugendlichen der Zukunft voraus und stellten sich vor, wie sie in
vielleicht 50 Jahren als Oma und Opa aussehen. Das Highlight der Woche
bildete der Freitag. Hier rollten die Mädchen und Jungen „den roten
Teppich“ aus und zeigten sich in vornehmer Abendgarderobe. Bis auf eini-
ge Ausnahmen. Diese kamen im „Schlaf-Outfit“ mit Kuscheltier.

■ Britische Journalisten drehen an unserer Pauli

Die BBC, die British Broadcasting Corporation, war am 21. und 22.04.2016
zu Gast in unserer Pauli. Die Journalisten interessierten sich besonders für
unsere DaZ-Klasse. Natasha, unsere Fremdsprachen-Korrespondentin,
begleitete das Fernsehteam an diesen Drehtagen. Sie stellte auch den
Kontakt zur BBC her, weil ihre Tante TV-Moderatorin in London ist, und in
ihrem Heimatland viel über das Thema „Flüchtlinge“ diskutiert wird. 
In Geithain entstand eine Reportage, wie junge Flüchtlinge unterrichtet
werden und wie unsere Schüler diese aufnahmen. Es wurden Interviews mit
Schülern und der Schulleitung geführt. Man war des Lobes voll, mit

welchem Lerneifer die Jugendlichen die deutsche Sprache lernen. Einen
positiven „Nebeneffekt“ hatte das Interesse der britischen Rundfunk-Jour-
nalisten außerdem: Virginia Vanderbilt, die Enkelin unseres Schulstifters,
erfährt so über das Fernsehen von der Arbeit an der Geithainer Pauli. Außer-
dem erhielten die Flüchtlinge ein besonderes Hilfsangebot vom Grimmaer
Ruderclub. Die Jungen, die in Tanndorf ein Zuhause fanden, können dort
bei den „Olympiaruderern“ einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung nachge-
hen und erleben dort, wie Integration funktioniert. Auch darüber berichtete
das Team der BBC.
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■ Mahnendes Gedenken in Buchenwald

Die Klasse 8a der Geithainer Paul-Guenther-Schule fuhr an ihrem zweiten
Wandertag zur Gedenkstätte Buchenwald. Nach unserer Ankunft auf dem
Ettersberg sahen wir einen 30minütigen Dokumentarfilm über das ehemali-
ge Konzentrationslager Buchenwald, welches 1937 in unmittelbarer Nach-
barschaft zur Klassikerstadt Weimar errichtet wurde. Augenzeugen berich-
teten, wie sie den KZ-Alltag überlebten und die Befreiung am 11. April 1945
erlebten. Unter den 21.000 Häftlingen waren 900 Kinder und Jugendliche.
Nach dem Film führte uns ein Mitarbeiter des Fördervereins Buchenwald
e.V. durch das ehemalige Lager und zeigte uns an historischen Plätzen,
unter welch` grausamen Haftbedingungen die Menschen dort gefangen
gehalten wurden. Unser Rundgang führte uns durch das Eingangstor, an

dem die zynische Inschrift „Jedem das Seine“ zu lesen war, auf den Appell-
platz, an dem die Häftlinge tagtäglich unter extremen Witterungsbedingun-
gen bei spärlicher Kleidung stundenlang ausharren mussten. Wir empfan-
den schon den eisigen Wind trotz winterlicher Kleidung als sehr unange-
nehm. Danach sahen wir das ehemalige Krematorium, den Leichen- und
Exekutionskeller und waren schockiert, als uns die Genickschussanlage an
einem Modell erklärt wurde. Nach einem kurzen Rundgang durch das
Museum liefen wir zurück und verharrten wenige Minuten an den mit Krän-
zen geschmückten Gedenksteinen für die Opfer aus über 50 Nationen.
Durchgefroren, aber tief beeindruckt traten wir die Heimreise an und legten
einen Zwischenstopp bei Mc Donalds ein.

Aus unseren Schulen

■ Schüler der Klasse 9a und der DaZ-Klasse kochen gemeinsam

Eine gute Tafel ist das erste Band der guten
Gesellschaft. (Luc de Clapiers, 1715-1747)
Wer zusammen isst, lernt sich besser kennen.
Am 13.04. trafen sich die Schüler der Klasse
9a der Geithainer Pauli und die neuen
Mitschüler der DaZ-Klasse, um gemeinsam zu
kochen und das gemeinsam Zubereitete in
fröhlicher Runde zu verspeisen. Alle halfen
emsig mit, egal, ob beim Schnippeln der Zuta-
ten für die Salate, beim Kochen von Curry-
Hühnchen, Zucchinipfanne und Pudding oder
beim Backen von Fladenbrot und Crépes.
Neue Deutsch-Vokabeln ließen sich so gleich
noch besser lernen. Zum Glück hatten wir
Unterstützung von Fatimas Familie, die uns

beim Zubereiten der Gerichte anleitete, die für
unsere Gaumen recht pikant waren. Aber allen
hat es an der Tafel, die wir auf dem Korridor
einrichteten, gut geschmeckt. So bedanken
wir uns für den gelungenen Kochkurs bei Frau
Tareen und ihrer Tochter Hira sowie den
Betreuern der DaZ-Klasse, Herrn Saalfeld und
Herrn Bekuraidze, die uns beim Klären von
Sprachproblemen unterstützten.
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Kulturelles

Kulturelles

■ Kulturkalender Stadt Geithain 

Juni 2016

Donnerstag

02. Juni Heimatmuseum

15.00 Uhr Alte Stadtpostkarten und -ansichten

gezeigt von Ulrich Ibrügger / Eintritt 2 Euro

Freitag

03. Juni St. Marien

19.00 Uhr Kirchenkonzert mit den Maxi Kowalew Don

Kosaken

Sonnabend

04. Juni Marktplatz/ Bürgerhaus

14.30 Uhr Einlösung der verlorenen Bürgermeisterwette

Die Sommertöne laden Kinder und ihre Eltern

zu einem „Musikalischen Bilderbuchtheater“

nach Geithain (Rathaus) ein

Sonnabend

11. Juni Nauenhain

12.00 Uhr 775 Jahre

Sonnabend

11. Juni Familientag im Heimatmuseum

15.00 Uhr Musik mit Musikschülern der Musikschule

Ottmar Gerster und Modenschau der letzten

100 Jahre für Speisen und Getränke ist

gesorgt / Eintritt 2 Euro

Sonnabend

18.Juni Heimatmuseum

15.00 Uhr Film über das Stadtfest 800 Jahre Geithain

mit Herrn Hahn 

Eintritt 2 Euro

Mittwoch

29. Juni Bürgerhaus

15.00 Uhr Tanztee mit R. Thoß / Eintritt 7 Euro

13.00 Uhr Geithainer Heimatverein e.V.

Ab Bahnhof-Exkursion 

Anmeldung erforderlich

Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de

Fragen und Anregungen werden Sie los bei:

Kultur- und Fremdenverkehrsamt Geithain, Frau Mitschke

Tel: (034341) 466 150, Fax.: (034341) 466 221, Markt 11

fremdenverkehrsamt@geithain.de, stadt@geithain.de

■ Einladung zum Schulfest am 03.06.2016 
in die Grundschule Narsdorf

Am 03.06.2016 findet das Schulfest der
Grundschule Narsdorf als Abschluss des
fächerverbindenden Unterrichts statt. Es
beginnt 16.00 Uhr in der Mehrzweckhal-
le mit einem Programm der Schüler.
Anschließend wird auf dem Schulhof
gefeiert. Für das leibliche Wohl wird

gesorgt. Wir möchten hierzu alle Interessierten herzlich einladen. 
Unterstützt wird das Schulfest vom Förderverein der Grund-
schule Narsdorf.

Der Förderverein möchte hiermit gleichzeitig alle Bürger 
informieren, dass auf dem Schulhof der Grundschule Narsdorf
ständig ein 7m3 Papiercontainer steht, in welchen alle Bürger
Altpapier einwerfen können, aber bitte nur ungebündeltes Alt-
papier, Zeitungen und Zeitschriften und auch keine Pappe. Mit dem
Erlös aus der Altpapiersammlung werden vom Förderverein für die
Schüler der Grundschule Narsdorf, z.B. Busfahrten zum Wandertag
sowie ins Theater finanziert. Die Schüler sind für jedes Kilogramm
Papier sehr dankbar. Wer den Förderverein der Grundschule Nars-
dorf und die Schüler der Grundschule Narsdorf mit Papier unterstüt-
zen möchte, jedoch keine Möglichkeit hat dies selber zum Container
zu bringen, so informieren Sie einfach ein Grundschulkind in der
Nachbarschaft, die Eltern werden dann gern bereit sein, das Papier
bei Ihnen abzuholen.

Aus unseren Schulen

775 Jahre Nauenhain
Dorffest 10. - 12. Juni 2016
Freitag
19 Uhr Heimatabend mit Speis und Trank
20 Uhr Diashow mit Moderation

Samstag
10  Uhr Technikschau (jung bis alt)
10-13 Uhr Spiel, Spaß und Tombola
14 Uhr Dorfrundfahrt
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen mit Boogie Woogie

Connection und die Schwarzbacher 
Tanzmäuse

20 Uhr Stimmungsabend mit Programm & 
DJ G. Endmann „Nauenhain rockt mit“
Gastronomen sorgen für Ihr leibliches Wohl!

Sonntag
14 Uhr Festgottesdienst in der Kirche mit Posau-

nenchor

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Ortschaftsrat!
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■ Stadtansichten im Heimatmuseum Geithain

Geithain hat sich immer wieder einmal verändert. Da kam hier ein
Geschäft dazu, dort entstand Neues im Stadtpark. Zu einer
Gesprächsrunde mit Herrn Ibrügger über alte Stadtansichten auf Post-
karten wird am Donnerstag 2. Juni 2016, 15 Uhr herzlich in das Heimat-
museum Geithain eingeladen. 
Es werden weniger bekannte Stadtansichten Geithain`s gezeigt.
Bei Kaffee und Kuchen kann man ab 14:30 Uhr dann fachsimpeln.
Das Heimatmuseum Geithain hat geöffnet:

Dienstag und Donnerstag 10:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 14:00 Uhr
Sonnabend 14:00 - 18:00 Uhr

■ Filmvorführung mit Herrn Hahn

Die Sonderausstellung zu den tollen Festen endet am 18. Juni. Wer sie
sich bis dahin noch nicht angeschaut hat sollte dass letztmalig am
Sonnabend, dem 18. Juni 2016 tun. 
Herr Hahn hat zur 800 Jahrfeier Geithains einen Super8 Amateurfilm
aufgedreht und zeigt den Film an diesem Tag 15 Uhr im Museum. Für
die Sonderausstellungen mit Film beträgt der Eintrittspreis 1,50 Euro. 

■ Familientag im Heimatmuseum

Zu einem Familienfest mit Modenschau und jungen Musikern lädt das
Heimatmuseum Geithain am 11. Juni 2016 recht herzlich ab 15 Uhr in
die Chemnitzer Str. 20/22 ein. 
Die Besucher erwartet ein buntes Programm. Bei Kaffee und Kuchen
können die kleinen und großen Gäste den Klängen der Schüler der
Musikschule „Ottmar Gerster“ unter Leitung von Andrè Bauer
lauschen. Wie sich die Mode in den letzten 100 Jahren wandelte,
zeigen Models bei einer kleinen Modenschau. Spiele und eine Überra-
schung sind für unsere kleinen Gäste vorbereitet.

■ Förderverein der Paul-Guenther-Schule Geithain

Wir laden alle Mitglieder des Fördervereins der Paul-Guenther-Schu-
le Geithain zur Mitgliederversammlung mit Wahl des Vorstandes
des Fördervereins am 08.06.2016, um 18.00 Uhr in den Speisesaal
der Paul-Guenther-Schule ein.

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung und Wahl des Versammlungsleiters
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und

Beschlussfähigkeit
TOP 3 Jahresbericht des Fördervereins für das Jahr 2015
TOP 4 Finanzbericht für das Jahr 2015
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
TOP 6 Wahl des neuen Vorstandes und Wahl des Vorsitzenden
TOP 7 Weiteres

Der Vorstand

■ Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Geithain

Die Jagdgenossenschaft Geithain lädt alle Mitglieder und deren
Ehepartner zur Jahreshauptversammlung der JG Geithain am Freitag,
den 03.06. 2016 um 19.30 Uhr in die Gaststätte „Schützenhaus“ in
Geithain ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung  
2. Bekanntgabe der Tagesordnung  
3. Bericht des Vorstandes
4. Haushaltsbericht - Jagdjahr 2015/2016
5. Haushaltsplan - Jagdjahr 2016/2017
6. Änderung Pacht
7. gemütlicher Teil

Dietmar Flint, Jagdvorsteher Geithain

Vereine
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■ Gesucht: Ihr Engel 
Engelausstellung in Kohren-Sahlis geplant

„Mein Engel“ oder „Was für mich Engel bedeuten“ ist der Titel einer
geplanten Ausstellung im September in der St. Gangolf Kirche in
Kohren-Sahlis. Dafür werden Engelexponate gesucht – egal ob es
Bilder, Plastiken oder sonstige Darstellungen sind. Wir sind überzeugt:
Viele von Ihnen haben bei sich zu Hause Darstellungen von Engeln und
haben auch eine besondere Beziehung zu diesen Engeln. Gerne
würden wir Ihren Engel ausstellen und der Öffentlichkeit zeigen. Dafür
brauchen wir von Ihnen zuerst ein Bild Ihres Engels und eine kurze
Beschreibung Ihres persönlichen Bezugs bzw. der Geschichte hinter
den Engel. Mit einer verlängerten Frist bis 10. Juni 2016 sollten das Bild
und einige Stichworte dazu bei der Heimvolkshochschule (Tel.
034344/61861, info@hvhs-kohren-sahlis.de) abgegeben werden. Eine
Jury wird dann auswählen, welche Exponate ausgestellt werden und
alles weitere mit Ihnen besprechen. Wir freuen uns über regen Rück-
lauf. 
Hintergrund der Ausstellung ist, dass in Kohren-Sahlis die Tradition
des Michaelismarktes wieder belebt werden soll. Im Mittelalter war der
Michaelistag in Kohren ein großer kirchlicher Feiertag. Kinder hatten
schulfrei, die Leute kamen in die Kirchen - denn am Ende des Sommer,
bevor es richtig kalt und ungemütlich wurde, wollten die Menschen
noch mal Kraft sammeln - und das taten sie mit Hilfe der Engel. Denn
der "Michaelistag" erinnert an den Erzengel Michael. Daran soll ange-
knüpft werden. Geplant sind am Samstag, dem 24.09.2016 ein Markt-
platz mit regionalen Produkten und Kunsthandwerkern, Gesprächs-
kreise zu Engeln in der heutigen Zeit, kreative Mitmachangebote für die
ganze Familie, ein Konzert und vieles mehr. Ein Höhepunkt soll die
Engelausstellung sein. 

Sie haben noch Fragen? Dann wenden Sie sich an: 
Claudia Vater, 
Mitarbeiterin beim Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.
V. in Kohren-Sahlis (Tel. 034344 64840, claudia.vater@slk-miltitz.de). 

■ Mitgliederversammlung des DRK Kreisverbandes
Geithain

Die Mitglieder des DRK Kreisverbandes Geithain hielten in ihrer Kreis-
versammlung am 8. April Rückschau auf das vergangene Jahr. 
Der Vorstandsvorsitzende Gottfried Löw nannte als einen der Höhe-
punkte des Jahres 2015 den Bau der neuen Kreativwerkstatt in der
DRK Wohnstätte Kohren-Sahlis. „Nun können wir unseren Bewohnern
noch vielfältigere Beschäftigungsmöglichkeiten bieten“, so Löw.
Ein weiteres wichtiges Thema der Kreisversammlung war die Verwen-
dung der Mitgliedsbeiträge. Dank dieser konnten wieder vielfältige
Aufgaben in der Arbeit der vier Ortsvereine, in der Jugendarbeit, in der

Wasserwacht und im Katastrophenschutz bewältigt und notwendige
Anschaffungen getätigt werden. 
So wurde auch im vergangenen Jahr viel Energie in den Um- und
Ausbau der Gebäude des Katastrophenschutzstützpunktes in Roda
investiert. All diese Maßnahmen konnten zu einem großen Teil nur
durch die engagierte Arbeit zahlreicher ehrenamtlicher Helfer realisiert
werden.
Zum zweiten Mal in Folge wurden im Rahmen der Kreisversammlung
Ehrenamtliche ausgezeichnet, die sich in besonderem Maß engagiert
haben. Sei es im Bereich der sozialen Arbeit mit behinderten
Menschen, im Katastrophenschutz, bei der sanitätsdienstlichen Absi-
cherung von Veranstaltungen, in der Ortsvereinsarbeit oder bei der
Blutspende.
Die Gewinnung weiterer ehrenamtlicher Mitglieder ist auch 2016 gebo-
ten, vor allem im Bereich des Katastrophenschutzes werden noch viele
Helfer benötigt. 
Zum Abschluss seiner Rede würdigte Herr Löw die hervorragende
Arbeit der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter und bedankte sich
auch bei allen Mitgliedern des Kreisverbandes für ihre Unterstützung.

■ DRK Kreisverband Geithain ehrt seine Blutspender

Die ehrenamtlichen Preisträger, v.l. Manfred Schott, Thomas Leuschel,
Silke Merzdorf, Doris Kunze, Birgit Feist, Kristin Dietrich

Siegfried Zschocke, Gaby Rauschenbach und Susann Krutenat (v.l.)
werden von Prof. Dr. Andreas Humpe und Gabriele Koch zur 75. Bluts-
pende beglückwünscht. 

Eine schöne Tradition ist die jährliche Auszeichnungsveranstaltung des
DRK Kreisverbandes Geithain für die Blutspender, die im jeweils
vergangenen Jahr ein Spendejubiläum feiern konnten. Der Einladung in
die DRK Werkstätten in Geithain folgten 21 Spenderinnen und Spender
die für ihre 15., 25., 40., 50. und 75.Blutspende ausgezeichnet wurden.
Zusammen spendeten die Anwesenden die beachtliche Menge von
365 l ihres Lebenssaftes für andere Menschen.   
„Ich freue mich, dass wir Menschen in unserer Mitte haben, die ihr Blut
selbstlos immer wieder für Andere unentgeltlich zur Verfügung stellen“
unterstreicht Heidrun Naumann, die Geschäftsführerin des DRK Kreis-
verbandes Geithain in ihrer Ansprache und würdigt die Blutspende als
„unschätzbaren Dienst an unserer Gesellschaft“.  
Mit ihrer jeweils 75. Spende waren die Prießnitzerin Susann Krutenat,
Gaby Rauschenbach aus Frohburg und Siegfried Zschocke aus Ober-
gräfenhain in diesem Jahr die Rekordhalter unter den Jubilaren. 
Prof. Dr. Andreas Humpe, Leiter des Institutes für Transfusionsmedizin
am Universitätsklinikum Leipzig sowie Dr. Frank Bläser, Leiter der
Produktion des Institutes, hoben die in den letzten Jahren stetig stei-
gende Anzahl von Blutspenden an den vier Abnahmestandorten in
Geithain, Frohburg, Langenleuba-Oberhain und Bad Lausick hervor.
So wurden 2015 insgesamt 1336 Blutentnahmen verzeichnet, also 152
mehr als noch 2014.
Nicht zuletzt ist dieser Zuwachs an Blutspendern auch den ehrenamtli-
chen Helferinnen zu verdanken, die viele Stunden ihrer Freizeit inve-
stieren um die Räumlichkeiten für die Abnahmetermine vorzubereiten
und die Spenderinnen und Spender kulinarisch zu verwöhnen.
„Deshalb gebührt auch unseren Helferinnen am heutigen Tag ein
besonderes Dankeschön.“, so Naumann.
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Ab dem 12. Juni ist er nicht mehr zu übersehen: Silbergrau mit gelben Türen wird „Der Geithai-
ner“ auf der Strecke zwischen Leipzig Hauptbahnhof und Geithain unterwegs sein. Der Zug der
DB Regio verkehrt mindestens alle zwei Stunden, morgens und nachmittags teilweise stünd-
lich. Stationen sind u. a. Leipzig-Liebertwolkwitz, Belgershain und Bad Lausick. Etwa 46 Minu-
ten benötigt der Zug für die gesamte Strecke. Mit 69 Sitzplätzen, davon acht in der ersten Klas-
se, und einer Höchstgeschwindigkeit von 120 Kilometer pro Stunde ist „Der Geithainer“ eine
komfortable Möglichkeit, zwischen dem Leipziger Zentrum und dem Umland zu pendeln.
Vier Dieseltriebwagen vom Typ Coradia A TER des Herstellers Alstom (Baureihe 641) werden
derzeit komplett umgebaut und sind dann auf der Strecke unterwegs. Im geräumigen Mehr-
zweckbereich lassen sich auch Kinderwagen und Fahrräder bequem mit auf die Reise nehmen.
Der barrierefreie Triebwagen ermöglicht an den gekennzeichneten Stellen über eine mobile
Rampe den Ein- und Ausstieg mit dem Rollstuhl.

Gute Fahrt!
„Der Geithainer“ im Internet: www.der-geithainer.de 

■ „Der Geithainer“ startet durch
Mit der neuen Regionalbahn noch schneller ins Leipziger Zentrum

Die Broschüre liegt zur Zeit noch nicht im
Druck vor, sondern kann als link auf der
homepage der Stadt Geithain 
www.geithain.de heruntergeladen werden.
Anfragen, Ergänzungen, Korrekturen, 
Kommentare u. ä. bitte über E-Mail an
senfg@aol.com
Viel Spaß beim Radeln wünscht allen Geit-
hainern, aber auch allen Radfans aus Leip-
zig/Chemnitz  Dr. Gottfried Senf, Geithain.

Tour 15
Durch`s Neuseenland nach Leipzig

■ Geithainer Radelspaß 
15 Radtouren mit Start/Ziel Geithain

Karte zeigt nur Teilstück von Brauswig bis zum
Störmthaler See

Auf der Strecke gibt es praktisch keine Stei-
gungen. Ob man für das Rad die Strecke Geit-
hain – Leipzig oder umgekehrt benutzt, ist im
Prinzip gleich. Sollte starker Wind aus W- bzw.
NW- Richtung herrschen, wäre die Strecke
Leipzig – Geithain per Rad zweckmäßiger. In
jedem Fall wird empfohlen, für den Hin- oder
Rückweg die Eisenbahn zu benutzen. 
Nach Niedergräfenhain entweder auf B7 oder
am Stadtende rechts den Pfad durch den
Steinbruch. B7 rechts verlassen und nach
Hermsdorf-Frauendorf fahren. Durch Frauen-
dorf und am Ende rechts den Radweg bis zur
Siedlung Prießnitz (alte Schäferei). Hier links
den Radweg bis zur Brücke über die A72. Vor
der Brücke rechts den Radweg weiter nach
Nenkersdorf. Durch das Dorf und halb rechts
nach Schönau. Hinter Schönau vom Radweg
nach Zedtlitz abweichen, rechts hoch auf den
Radweg entlang des Bockwitzer Sees fahren
bis dieser auf die Hauptstraße B176 trifft. Von
dieser nach etwa 200m rechts abbiegen nach
Dittmannsdorf. Am Dorfanfang links nach
Brauswig. Im Ort halb rechts Richtung Kitz-

scher. Noch vor dem Ort links nach Thier-
bach, Trages und Mölbis fahren. Von hier
über Großpötzschau nach Dreiskau-
Muckern. Nun rechts halten und dem
Radweg entlang des Störmthaler Sees über
Störmthal, Güldengossa, jetzt am Markklee-
berger See entlang bis zur Seepromenade
von Markkleeberg. 52 km 
Was am Wege liegt
Am Weg liegen der Bockwitzer, der Störmtha-
ler und der Markkleeberger See. Zusammen
mit vielen weiteren Seen bilden sie das Leipzi-
ger Neuseeenland. Viele Ältere können sich
noch an die „Mondlandschaft“ um Borna mit
ihren Braunkohlegruben, den weggebagger-
ten Dörfern, der schlechten Luft durch die
Werke um Böhlen und Espenhain erinnern!
Daraus ist eine wald- und seenreiche Erho-
lungsgegend ersten Ranges geworden! Ähnli-
ches hat sich zwar auch im niederrheinischen
Braunkohlengebiet und in der Niederlausitz
vollzogen. Das Leipziger „Neuseeenl@nd“
übertrifft beide Regionen mit Sicherheit und
zählt wohl auch europaweit zu den bedeu-
tendsten Renaturierungsprojekten. Mölbis an
der Espenhainer Kippe (heute offiziell Halde
Trages genannt) hatte lange Zeit den bösen,
aber zutreffenden Beinamen „dreckigstes
Dorf Europas“. Heute kann sich der Radler an
den schmucken Dörfern mit vielen neuen

oder sanierten Häusern freuen. Der Radweg
ent-lang Störmthaler und Markkleeber-ger
See eröffnet, zumal bei schönem Wetter, sehr
schöne Ausblicke über die weiten Wasser-
flächen. 
Am Aussichtspunkt Störmthal informieren
mehrere Tafeln über die Geschichte des
Bergbaues in dieser Gegend. Wir fahren am
Kanupark vorbei. Er gilt als Europas modern-
ste Wildwasseranlage. Sie ist sowohl Freizeit-
als auch Wettkampfstätte für den Leistungs-
sport. Diese Radtour endet an der Seeprome-
nade Markkleeberg. 
Die Rückfahrt nach Geithain kann mit der S-
Bahn von Markkleeberg erfolgen. Andere
fahren mit dem Rad durch die Stadt bis zum
Hauptbahnhof Leipzig. Eine dritte Möglichkeit
ist: mit dem Rad wieder ein Stück zurück,
dann links bis nach Liebertwolkwitz fahren.
Von dort mit der Bahn über Bad Lausick nach
Geithain.  
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■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, 
Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr

Sa 28.05.16 Dr. med.Jutta Arnold & 
Dr. med. dent. Dorothee Arnold
Str. d. Freundschaft 33, 04654 
Frohburg, Tel. 034348/51027

So 29.05.16 Dr. med. Jutta Arnold & 
Dr. med. dent. Dorothee Arnold,
Str. d. Freundschaft 33, 04654 
Frohburg, Tel. 034348/51027

Do 04.06.16 Dr. med. Katrin Barkschat, 
Badstraße 22,04651 Bad Lausick, 
Tel. 034345/22231

Fr. 05.06.16 Dr. med. Katrin Barkschaft, 
Badstraße 22, 04651 Bad Lausick, 
Tel. 034345/22231

Sa 11.06.16 Dr. Andrea Berndt, Bahnhofstr. 28, 
04654 Frohburg, Tel. 034348/51545

So 12.06.16 Dr. Andrea Berndt, Bahnhofstr. 28, 
04654 Frohburg, Tel. 034345/22490

Sa 18.06.16 Andrè Rose, Markt 10, 
04654 Frohburg, Tel. 034348/51390

Sa 19.06.16 Andrè Rose, Markt 10,
04654 Frohburg, Tel. 034348/51390

Sa 25.06.16 Dr. med. dent. Kartharina Lichtenberger, 
P.-Guenther-Platz 1a, 04643 Geithain, 
Tel. 034341/42307

So 26.06.16 Dr. med. dent. Kartharina Lichtenberger, 
P.-Guenther-Platz 1a, 04643 Geithain, 
Tel. 034341/42307

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerzte-
sachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu
entnehmen.

■ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen Bereitschafts-
dienstes, Tel. Nr. 0341-19292  kann der diensthabende Arzt
bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden. Für lebensbe-
drohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund
um die Uhr über den Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.  

■ Dienstplan Apotheken Juni 2016

1. Adler-Apotheke Borna, Leipziger Str. 26a, Tel. 03433/204024 und    
Löwen-Apotheke Geithain, Leipziger Str. 7, Tel. 034341/42360

2. Die Engel-Apotheke Kitzscher, Glück-Auf-Weg 2A, 
Tel. 03433/ 741216 und Kohrener Land-Apotheke, 
Kohren-Sahlis, Markt 130, Tel. 034344/61329

3. Löwen-Apotheke Borna, Markt 14, Tel. 03433/27330
4. Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10, 

Tel. 034345/22352
5. Apotheke im Kaufland Borna, Am Wilhelmschacht 34, 

Tel. 03433/ 204882 und Apotheke am Stadtpark, Geithain, 
R.-Koch.-Str. 6, Tel. 034341/42930

6. Apotheke am Markt Frohburg, Markt 16, Tel. 034348/51362
7. Apotheke am Krankenhaus, Borna, R.-Virchow-Str. 4,

Tel. 03433/27430 
8. Park-Apotheke Bad Lausick, Dr. Schützhold-Platz 2, 

Tel. 034345/24531 
9. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen, Schillerstraße 31, 

Tel. 034343/51353 und Linden-Apotheke Geithain, 
August-Bebel-Str. 1, Tel. 034341/44550

10. Stadt-Apotheke Borna, Brauhausstr. 5, Tel. 03433/204049
11. Sonnen-Apotheke Frohburg, Str. der Freundschaft 31, 

Tel. 034348/53622
13. farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Borna, 

Sachsenallee 28b, Tel.: 03433/7468760

Bereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet am Folgetag 
um dieselbe Zeit.

01.06.2016 7 16.06.2016 9
02.06.2016 8 17.06.2016 10
03.06.2016 9 18.06.2016 11
04.06.2016 10 19.06.2016 4
05.06.2016 11 20.06.2016 13
06.06.2016 4 21.06.2016 1
07.06.2016 13 22.06.2016 2
08.06.2016 1 23.06.2016 3
09.06.2016 2 24.06.2016 4
10.06.2016 3 25.06.2016 5
11.06.2016 4 26.06.2016 6
12.06.2016 5 27.06.2016 7
13.06.2016 6 28.06.2016 8
14.06.2016 7 29.06.2016 9
15.06.2016 8 30.06.2016 10
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